Sieg und Niederlage der Straubinger Basketballjugend
U 18 wird gegen Passau seiner Favoritenstellung gerecht, U 14 verliert 
Letztes Wochenende musste sich der Basketballnachwuchs der Blue Devils gegen Passau beweisen. Sowohl die U 14 als auch die U 18 traten in der heimischen Dreifachhalle der Jakob-Sandtner-Realschule gegen die Drei-Flüsse-Städter an. Die U14 musste sich mit 30:85 geschlagen geben, die U 18 wurde mit einem klaren 76:46 seiner Favoritenstellung gerecht. 

Förmlich überrollt wurden die jüngsten Blue Devils im ersten Viertel vom Angriffswirbel der Passauer. Es fehlte die Abstimmung sowohl in der Verteidigung als auch im Angriff und die Spieler schienen alles vergessen zu haben, was im Training geübt wurde. 2:20 war das traurige Ergebnis des ersten Viertels. In den restlichen drei Spielabschnitten steigerten sich die DJK-ler zwar, aber sie bekamen die beiden besten Passauer Spieler nie in den Griff. Das Spiel endete 30:85. 
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Anschließend trat die U18 gegen Passau an. Die Vorzeichen für diese Partie standen völlig anders, hatten die Blue Devils doch in Passau mit 40 Punkten Unterschied gewonnen. Die Gäste wollten Revanche, waren entsprechend motiviert und begannen recht gut. Sie netzten ein ums andere Mal durch kluge Spielzüge ein und so führten die Hausherren nach dem ersten Viertel nur hauchdünn mit 18:17. Ab dem zweiten Viertel störten die Straubinger durch eine gezielte Vorfeldpresse den Spielaufbau der Passauer und das zeigte Wirkung. Zur Halbzeit führten die Blue Devils mit 40:29. Im dritten Viertel zeigte diese aggressive Verteidigung ihre Schattenseiten: Die Straubinger sahen sich immer mehr einer Foulproblematik gegenüber, die sie zwang die Verteidigungsart wieder umzustellen. Trotzdem führten sie vor dem Schlußabschnitt mit 57:40. Im letzten Viertel spielten die Blue Devils nur noch Zonenverteidigung und obwohl sich 2 der 9 Spieler ausfoulten gewannen die Straubinger die Partie mit 76:46. 
Mateo Zbulj kämpft sich durch die gegnerische Abwehr

Da die DJK-ler nun gegen Passau, den direkten Gegner um den 2. Tabellenplatz der Bezirksklasse Nordost,  im Hin- und Rückspiel geschlagen haben, dürfte die Vizemeisterschaft fast sicher sein. Topscorer wurde Jurgelatis Karolis mit 18 Punkten. 
